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Sicherheitsgespräch zur Unfallsituation auf A3 

Die A3 im Bereich von Wörth a. d. Donau bis Regens-
burg-Ost hat sich in den letzten Jahren zu einem 
regelrechten Unfallschwerpunkt entwickelt. In den ver-
gangenen drei Jahren sind auf einem Abschnitt von 
ca. vier Kilometer Autobahn zwischen Rosenhof und 
Neutraubling sieben Menschen bei schweren Verkehrs-
unfällen tödlich verletzt worden und verstarben noch an 
der Unfallstelle. Aus diesem Grund hat die Gemeinde 
Barbing zu einem Sicherheitsgespräch in das Rathaus 
Barbing eingeladen. Hierzu waren Vertreter der Auto-
bahn GmbH eingeladen, die unter anderem mit dem 
Leiter der Außenstelle Regensburg, Christian Unzner, 
teilnahmen. Die betroffenen Gemeinden waren mit den 
jeweils Ersten Bürgermeistern Johann Thiel aus Barbing, 
Harald Stadler aus Neutraubling und Josef Schütz aus 
Wörth a. d. Donau vertreten. Ebenso nahm der Abge-
ordnete des Bayerischen Landtags Patrick Grossmann 
sowie Vertreter des Polizeipräsidiums Oberpfalz und 
der Verkehrspolizei Regensburg teil. Verwaltungsfach-
wirt Fabian Kaptein und zugleich Feuerwehrkomman-

dant der Feuerwehr Barbing, gab einen Überblick über 
die vorherrschende Situation auf der Autobahn. Die 
ehrenamtlichen Rettungskräfte sind dort enorm gefor-
dert. In der gemeinsamen Gesprächsrunde wurden die 
Einflüsse und Gefahren, die zu diesem Unfallschwer-
punkt geführt haben, erläutert und besprochen. Mit der 
Beendigung der Baumaßnahme der A3 auf nunmehr 
sechs Fahrspuren sollte eine Verbesserung des Verkehrs-
flusses zu spüren sein und sich die Sicherheit deutlich 
erhöhen. Die Errichtung einer Verkehrsbeeinflussungsan-
lage wurde angesprochen ist aber derzeit nicht geplant. 
Nach Beendigung der Asphaltierungsarbeiten mit dem 
Flüsterbelag im Jahr 2024 wird die aktuelle Geschwin-
digkeitsbegrenzung von Wörth-Ost bis Autobahnkreuz 
Regensburg aufgehoben. Es wurde vereinbart, dass im 
Herbst 2024 ein weiteres Sicherheitsgespräch stattfin-
den wird, um die Lage der Verkehrssicherheit mit den 
dann gewonnenen Erkenntnissen nach Ausbau der Auto-
bahn erneut zu bewerten. 
Bericht und Foto: Fabian Kaptein
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Wichtige

in und um Barbing
Informationen

Bereitschaft/Notfall - Bauhof Barbing 
Telefon: (01 60) 97862416

Notdienst REWAG  
Strom: 
(09 41) 601-3555
Erdgas- und Trinkwasser: 
(09 41) 601-3444

BAYERNWERK  
Strom: 
(09 41) 28 00 33-66
Gas: 
(09 41) 28 00 33-55

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus: Tel. 09401/9229-0 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 12.00 Uhr 
Montag bis Mittwoch: 14.00  bis 16.30 Uhr 
Donnerstag: 14.00  bis 17.30 Uhr

Wertstoffhof:   
Straubinger Str. 29, Barbing 
Mittwoch:  10.00  bis 12.00 Uhr 
Freitag:  14.00  bis 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00  bis 13.00 Uhr
Gemeindliche Grüngut- und  Kompostplätze: 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 19.00 Uhr 
Samstag:  10.00  bis 19.00 Uhr

Bücherei: Tel. 09401/ 1273 
Mittwoch:  15.00  bis 18.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00  bis 11.00 Uhr 
Freitag:  15.00  bis 19.00 Uhr
Samstag:  9.00  bis 11.00 Uhr

Post Barbing im EDEKA: 
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

SPRECHZEITEN ALLGEMEINARZT
Dr. Marco Gärtner, Hausarzt, Internist, Notfall-
mediziner · Bischof-Sailer-Straße 5 - 7   
93092 Barbing · Telefon: (0 94 01) 911 32 32
Mo, Di, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 16.00 - 18.00 Uhr
 Mi:  08.00 - 12.00 Uhr, Fr: 08.00 - 12.00 Uhr 
Hausbesuche nach Vereinbarung

SPRECHZEITEN ZAHNÄRZTE
Zahnarzt Dr. med. dent. Malinowski 
Neutraublinger Straße 17 · 93092 Barbing 
Tel.: (09401) 3007
Mo, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Di: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Fr:  08.00 - 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Benjamin Duschl 
Bischof-Sailer-Str. 3-7 · 93092 Barbing 
Tel.: (09401) 5394522 · www.zahnarzt-barbing.de
Mo, Mi: 08.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 19.00 Uhr
Di, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Fr:  08.00 - 13.00 Uhr

INFORMATIONEN ZUR MÜLLABFUHR 2024:
Restmülltonne: 04.03., 18.03., 02.04., 15.04. 

Papiertonnen: Gemeinde Barbing 06.03. 
  für Sarching  04.03. 

Altreifen: 10. April 2024 

Das nächste Barbinger Infoblatt erscheint voraussichtlich am 22.03.2024 (Nr. 03/24)
Annahmeschluss Donnerstag, 07.03.2024 um 12.00 Uhr. Änderungen durch nicht vorhersehbare Umstände möglich.
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HÖR- UND SPRACHTEST FÜR KINDER
„pädagogisch-audiologischer Sprechtag“. Termine immer 
am Donnerstag: 16.05.2024 11.07.2024. Beim Staatli-
chen Landratsamt Regensburg, Gesundheitsamt, Altmühl-
str. 3, besteht die Möglichkeit, hör- und sprachauffällige 
Kinder vorzustellen. Die Beratung wird von einer am Institut 
für Hören und Sprache in Straubing beschäftigten Lehrerin 
durchgeführt. Die Beratung ist kostenlos! Um eine telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten, Tel.: 0941 / 4009 –724.

MELDUNG DEFEKTER STRASSENBELEUCHTUNG 
FÜR DIE ORTE FRIESHEIM, ILLKOFEN, AUBURG, 
ALTACH UND ELTHEIM
Ab sofort können defekte Straßenbeleuchtungen für die Orte 
Friesheim, Illkofen, Auburg, Altach und Eltheim auch über das 
Smartphone gemeldet werden.
Einfach untenstehenden QR-Code am Smartphone ein-
scannen und für zukünftige Verwendung den Link z. B. auf 
dem Homescreen ablegen. 
Anschließend stehen unterschiedliche Mög-
lichkeiten zur Verfügung, den Schaden an der 
Straßen beleuchtung zu beschreiben und zu 
melden.

DEFEKTE STRASSENBELEUCHTUNG MELDEN
Besonders einfach geht das über die Straßenbeleuchtungs-
App der REWAG. Sie bietet die Möglichkeit, Störungen oder 
Schäden von Straßenbeleuchtungen bequem per Handy zu 
melden. Sobald die Störungsmeldung eingeht, kümmern sich 
die REWAG-Mitarbeiter um die Behebung des Schadens. Die 
App lässt sich kostenlos im 
App Store (IOS) beziehungs-
weise im Google Play Store 
(Android) über die QR-Codes 
herunterladen.

ZAHLUNGSTERMIN FÜR HUNDESTEUER
Die Gemeindekasse weist die Bürgerinnen und Bürger da-
rauf hin, dass am 01.03.2024 Zahlungstermin für Hunde-
steuer ist. Soweit uns kein SEPA-Mandat vorliegt, bitten wir 
um Überweisung. Bei vorliegendem SEPA-Mandat sorgen 
Sie bitte dafür, dass Ihr Konto für die einzuziehenden 
Beträge die erforderliche Deckung aufweist.
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Informationen 
und Termine für

Senioren

Informationen 
und Termine für

Senioren

Senioren, die Unterstützung 
benötigen, oder ihre aktive Hilfe an- 
bieten wollen, können sich gerne an  
folgende Ansprechpartner wenden:

FÜR DIE SENIOREN-ARBEITSKREISE:
Barbing: Elisabeth Regensburger,  Tel. 09401/5399137
Sarching: Frau Frieda Eberl,  Tel. 09403/969085
Friesheim: Frau Irmgard Stern,  Tel. 09403/2044
Illkofen: Frau Angelika Bäumel,  Tel. 09481/1425

SENIORENBEAUFTRAGTE:
Frau Elisabeth Regensburger,  Tel. 09401/5399137

BEHINDERTENBEAUFTRAGTER:
Herr Ludwig Königbauer,  Tel. 09401/4676

FILMCAFÉ AM MORGEN
im Regina Filmtheater, Regensburg, Holzgartenstr. 22 
Am Mittwoch, 06. März, Donnerstag, 07. März und 
Freitag, 08. März wird der Film „DIE HOLDOVERS“ 
gezeigt.
Niemand mag den Lehrer Paul Hunham – weder seine 
Schüler noch seine Kollegen noch der Schulleiter. Alle 
finden seine Aufgeblasenheit und Starrheit nervtötend. 
Da er keine Familie hat und in den Weihnachtsferien 
1970 nirgendwo hingehen kann, bleibt Paul trotzdem 
in der Schule, um die Schüler zu beaufsichtigen, die 
nicht nach Hause fahren können. Nach ein paar Tagen 
ist nur noch ein Schüler übrig, ein 15-jähriger namens 
Angus, ein guter Schüler, der wegen seines schlechten 
Benehmens jedoch immer von der Schule zu fliegen 
droht. Zu Paul und Angus gesellt sich die Chefköchin 
Mary – eine afroamerikanische Frau, die sich um die 
Söhne von Privilegierten kümmert und deren eigener 
Sohn kürzlich im Vietnamkrieg gefallen ist. Diese drei 
sehr unterschiedlichen Schiffbrüchigen bilden eine 
unwahrscheinliche Weihnachtsfamilie, die während 
zwei sehr verschneiten Wochen in Neuengland komi-
sche Missgeschicke erlebt.

Der Eintritt beträgt 10,00 €, dazu gibt es Kaffee, Tee oder 
Sekt und Breze/Butterbrezen oder Gebäck.
Einlass ab 10.00 Uhr. Filmbeginn ist 11.00 Uhr.
Nur mit verbindlicher Reservierung! Tel. 0941/41625
Der Verzehr ist im ganzen Haus gestattet.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen!
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SENIOREN ILLKOFEN
Freitag, 23.Februar 2024, 14.30 Uhr
Seniorencafé im Pfarrheim

Freitag, 22. März 2024, 14.30 Uhr
Seniorencafé im Pfarrheim

SENIOREN FRIESHEIM
Montag, 11. März 2024, 14.00 Uhr 
Osterstammtisch im Haus der Vereine Friesheim mit 
Kaffee und Kuchen

Neue Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen! 
Ein Hol- und Bringservice ist jederzeit möglich! 

Ihre Termine, Anregungen und Wünsche nimmt Frau 
Sperl von der Gemeindeverwaltung entgegen.
Tel. 09401-9229-10, E-Mail: sperl@barbing.de 
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STANDESAMTREGISTER

Der täglich wechselnde Dienst der Apotheken  
beginnt um 8.00 Uhr und endet am nächsten Tag 
um 8.00 Uhr.
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Bürger, die der Veröffentlichung ihrer Hochzeit, der  
Geburt ihres Kindes oder dem Sterbefall eines Angehöri-
gen im Barbinger Informationsblatt zustimmen, geben  
bitte unter 09401 9229-10 Bescheid.

APOTHEKENNOTDIENSTE

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 6. Februar 2024

Öffentliche Sitzung
In der ersten öffentlichen Gemeinderatssitzung des 
Jahres, am 6. Februar 2024, wurde die Niederschrift 
der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung einstim-
mig genehmigt. Folgenden Bauanträgen wurde ein-
stimmig zugestimmt: Ersatzneubau eines Einfamili-
enhauses mittels Anbau in Altach, Erweiterung eines 
Einfamilienhauses zu einem Zweifamilienhaus durch 
Ausbau des Dachgeschosses in Illkofen, Nutzungs-
änderung des Dachgeschosses in einem bestehen-
den Gebäude in Illkofen, Anbau an ein bestehendes 
Mehrfamilienhaus in Barbing, Errichtung eines Wohn-
hauses in Illkofen. Ebenso einstimmig zugestimmt wur-
de der Bauvoranfrage auf Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage in Barbing, lediglich die 
Dachform „Flachdach“ wurde dabei nicht genehmigt.  
Bereits seit mehreren Monaten engagiert sich ein Ar-
beitskreis aus Gemeinderatsmitgliedern für die Rea-
lisierung einer Seniorenwohnanlage in Barbing. Zu-
nächst war es wichtig, eine Größe und die Lage 
dieser Anlage zu fixieren. Ziel des Gemeinderates 
wären zwei „ambulant betreute Wohngruppen“ (12 
Bewohner/WG) und eine Tagespflege für ca. 17 Gä-
ste. Als idealen Standort wird das derzeitige Bauhof-
gelände betrachtet. Für die dortige Umsetzung wäre 
dann zunächst ein neuer Standort für den gemeindli-
chen Bauhof zu finden.  Der Gemeinderat beauftrag-
te daraufhin den Bürgermeister zur Kontaktaufnahme 
mit potenziellen Betreibern und Grundstückseigentü-
mern. Natürlich sind auch die Finanzierungsmöglich-
keiten zu prüfen.  
Am Tag der Wirtschaft im Gewerbepark Barbing-Un-
terheising wird zugleich ein Festakt für das 35-jährige 
Bestehen des Gewerbegebietes stattfinden. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig, die Kosten für den 
Tag der Wirtschaft 2024 bis zu einem Betrag in Höhe 
von 30.000 zu übernehmen. 
Beim Sitzungspunkt „Verschiedenes und Anfragen“ 
informierte der Erste Bürgermeister über die Bauleit-
planung der VG Donaustauf und Herr GR Gerhard 
Böhm sprach die Wasser-Ablauf-Situation am Regen-
rückhaltebecken in Barbing an. 

Nichtöffentliche Sitzung
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung wurde 
die Niederschrift der letzten nichtöffentlichen Gemein-
deratssitzung einstimmig genehmigt. 
Im Rahmen der Sanierung der Blumenstraße und des 
Tulpenwegs wurden einstimmig die Vergaben der Pla-
nungsleistungen und der gesonderten Vermessungen 
an das Büro S2 Beratende Ingenieure beschlossen. 
Für die Sanierungsarbeiten an der Friedhofsmauer Ill-
kofen wurde die Vergabe einstimmig an die Firma 

Dinkelweg 8 · 93092 Barbing
Telefon: 09401-53973-0 · Fax: 09401-53973-10

info@wiesmueller-ww.de · www.wiesmueller-ww.de

Dinkelweg 8 · 93092 Barbing
Telefon: 09401-53973-0 · Fax: 09401-53973-10

info@wiesmueller-ww.de · www.wiesmueller-ww.de

Sebastian-Apotheke, Tegernheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Fetzer-Apotheke im Globus, Neutraubling
St. Michael-Apotheke, Köfering
Primus-Apotheke, Barbing
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling
Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf
Fetzer--Apotheke, Marktplatz, Neutraubling
Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Kronen-Apotheke, Köfering
Sebastian-Apotheke, Tegernheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Fetzer-Apotheke im Globus, Neutraubling
St. Michael-Apotheke, Köfering
Primus-Apotheke, Barbing
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling
Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf
Fetzer-Apotheke, Marktplatz, Neutraubling
Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Kronen-Apotheke, Köfering
Sebastian-Apotheke, Tegernheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Fetzer-Apotheke im Globus, Neutraubling
St. Michael-Apotheke, Köfering
Primus-Apotheke, Barbing
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling

Januar 2024
Geburten
29.01. Beate und Christian Gerlach, Friesheim,  
 ein Sohn Matthias
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IMMOBILIEN | STELLENMARKT

Familie (2 Erw.+1 Kind) sucht Wohnung in Barbing, 
3-4 Zimmer mit Terrasse/Garten, zu mieten.

Tel.: (0157) 79 04 76 15

Barbing
02 / 2024

http://www.trummer.de
09 41  44  76  33

weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Großes teilbares Baugrundstück mit 
Altbestand in der Gemeinde Barbing
Auf dem großen Grundstück befinden sich neben dem 
sanierungsbedürftigen Wohnhaus ein großer Stadl sowie 
eine Doppelgarage. Das teilbare Grundstück ist erschlossen 
und kann nach Abriss des Altbestands sofort neu bebaut 
werden. Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden, es ist sich 
an die umliegende Bebauung zu halten. Die genaue Bebau-
ung ist mit dem Bauamt abzustimmen.            EUR 799.000,-

Energieausweis in Erstellung

Energieträger: Gas, Art: Energieverbrauchsausweis, Wert: 175 kWh(m²/a) kWh/m²a

Schlösser Bau beschlossen. Hinzu kommen noch 
Malerarbeiten und die Neuanlage eines Grünstrei-
fens. Im Rahmen der Ansiedlung eines größeren 
Gewerbebetriebs ist ein städtebaulicher Vertrag zu 
schließen. Der Gemeinderat erklärt sich mit dem Ver-
trag einstimmig einverstanden und bevollmächtigt 
den Bürgermeister zur Unterzeichnung.
Beim Sitzungspunkt „Verschiedenes und Anfragen“ 
informierte Herr Eicher über den aktuellen Stand im 
Hinblick auf die Rathausgaststätte Barbing.  

Gemeinderatssitzungen
Diese finden regelmäßig am ersten Dienstag jeden 
Monats statt. Aus terminlichen Gründen kann es ver-
einzelt zu Abweichungen kommen. Anträge, die in 
einer Sitzung zu behandeln sind, sind spätestens 14 
Tage vorher einzureichen.

          
 
 

 
   
               
   
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lebenshilfe e.V. – 
Ortsvereinigung Regensburg 

Die Regensburger 
Wohnstätten gGmbH 

stellen Mitarbeiter (m/w/d) ein. 
 
 

Zur Ergänzung unserer Betreuungsteams suchen wir 
Mitarbeiter (m/w/d), die Freude am Umgang mit Menschen 

im besonderen Wohnen haben. Hierzu suchen wir  
 

Fachkräfte der 
 

Heilerziehungspflege, Alten- und 
Krankenpflege, Sozialen Arbeit und 

Erzieher*innen oder entspr. Qualifikation 
 

sowie 
 

Nichtfachkräfte mit Berufserfahrung 
 

in Voll-/Teilzeit in unseren Wohngruppen in  
 

Gebelkofen  
 

 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD-SuE. 

Schriftliche Bewerbungen an: 
Regensburger Wohnstätten  

Lore-Kullmer-Str. 179 
93053 Regensburg 

Herr Böhringer  (0941) 463 761-81 
 www.lebenshilfe-regensburg.de 

Mail: wohnstaetten@lebenshilfe-regensburg.de 
-Schwerbehinderte erhalten bei gleicher Eignung Vorzug- 

Vorlesestunde mit dem  
Kamishibai-Erzähltheater

Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 15.00 Uhr fin-
det in der Gemeindebibliothek Barbing eine Vorlese-
stunde mit dem Kamishibai für Kinder bis 8 Jahren 
statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Büchereiteam

Kanalspülungen und Kamerabe-
fahrungen im Baugebiet „Barbing Süd“

In der Zeit vom 11. bis 20. März 2024 werden im 
Baugebiet „Barbing Süd“ Kanalspülungen und Kame-
rabefahrungen des Abwasserhauptkanals und der 
Hausanschlüsse durchgeführt; dadurch sind im Stra-
ßenverkehr kurzzeitige Beeinträchtigungen möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt  
auf 538,- Euro Basis einen 

Mitarbeiter  (m/w/d)  

für Verpackungstätigkeiten 

Arbeitszeit flexibel zwischen 09:00 Uhr  
und 14:00 Uhr.  
Arbeitstage nach Abstimmung flexibel.

Kurzbewerbung an:
DUG GmbH Solar- und Wassertechnik
Unterheising 6b · 93092 Barbing

Kontakt telefonisch: 09401 5398610
www.duggmbh.de
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Dankeabend für die Ehrenamtlichen der Pfarreiengemeinschaft 

Nach einem Abendgottesdienst in der Pfarrkirche 
Barbing, waren rund 200 Ehrenamtliche und Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen der Pfarreiengemeinschaft Bar-
bing-Sarching-Illkofen der Einladung von Pfarrer Stefan 
Wissel ins Gasthaus Deutsch gefolgt. Pfarrer Stefan 
Wissel sagte mit der Feier ein herzliches Vergelt’s Gott 
den zahlreichen Ehrenamtlichen der Pfarrei für deren 
großartige Unterstützung das ganze Jahr über.  Nach 
einem wunderbaren Abendessen folgte ein Sketch 
„Szenen einer Ehe“ von Pfarrer Wissel und Stefa-
nie Attenberger. Der gesamte Pfarrgemeinderat der 
Pfarreiengemeinschaft Barbing-Sarching-Illkofen hatte 
eigens ein Lied einstudiert. Mit der Melodie „eine Insel 

mit zwei Bergen“ besang man, was der Pfarrer in einer 
Pfarrei so alles leisten müssen, angefangen, vom Erzie-
her und Vorbild, der seine Schäfchen im Zaum halten 
müsse, bis hin zum Bauleiter, Architekt oder Wirt, der 
sich nach getaner Arbeit auch mal ein Bier gönnen 
darf, aber nicht ohne auch auf Vitaminversorgung zu 
achten. Bei jeder Strophe erhielt der Pfarrer ein pas-
sendes Geschenk. Vorträge sowie Einlagen wurden 
mit viel Beifall honoriert. Aber selbstverständlich blieb 
auch viel Zeit für Gespräche und Späße und so wurde 
es doch ziemlich spät, bis die Letzten am Ende eines 
gelungenen Abends das Gasthaus Deutsch verließen.
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Alles fürs Kind & Räderbasar an der Grundschule Barbing 
am 8. und 9. März 2024 

Am 8. und 9. März 2024 findet der beliebte Alles 
fürs Kind & Räderbasar vom Förderverein der JMS 
Schule Barbing mit Basarteam Barbing   in der Grund-
schule Barbing statt. 
Die Nummernvergabe unter easybasar.de und alle 
notwendigen Infos zur Abgabe und Abholung der 
Ware findet man ebenfalls unter easybasar.de
NEU in diesem Frühjahr: Bereits am Freitag, 8. März 
öffnen sich die Basartüren zum „Prosecco-Shopping“ 
von 20.15 bis 21.45 Uhr - entspannt abends einkau-
fen und nebenbei Prosecco inkl. leckerem Snack zur 
Flatrate von 3,00€ genießen.
Am Samstag, 9. März öffnen sich die Türen wie 

gewohnt von 10.30 bis 12.30 Uhr, erstmalig gewäh-
ren wir Schwangeren (mit Nachweis) sowie einer 
Begleitperson einen verfrühten Eintritt ab 10.00 Uhr
Zusätzlich bieten wir in diesem Jahr die Abgabe von 
3 Artikel mit Rädern dran (Inliner, Fahrräder, Roller 
etc.) OHNE vorherige Verkaufsnummer. Hier ist eine 
Abgabe von maximal 3 Verkaufsartikel vor Ort mög-
lich, die Annahme findet am Freitag, 8. März in der 
Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.
Fragen beantwortet das Basarteam gerne unter basar-
barbing@gmx.de. Wir freuen uns auf viele Verkäufer 
und Einkäufer.  
Kerstin Plentinger, Basarteam Barbing
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Langenerlingerstr. 2a · 93098 Moosham

Naturfriseur
ROSY MEYERROSY MEYER
Öffnungszeiten:
Mi & Fr 9 - 18 Uhr
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Grauer Wuschelkopf ?
Sportlich oder schick ?
Ideen für jede
Haarlänge.
Ab sofort Ab sofort 
Oster-GutscheineOster-Gutscheine
erhältlich!erhältlich!

Edeltraud Forster zu Besuch bei den 
Senioren in Barbing 

Einen ganz anderen Seniorentreff als üblich initiierten 
die Verantwortlichen des Barbinger Seniorenarbeits-
kreises unter Leitung von Elisabeth Regensburger im 
Pfarrsaal Barbing. Nach einem gemeinsamen Gottes-
dienst und bei Kaffee und Kuchen zog die Märchener-
zählerin und -pädagogin Edeltraud Forster aus Wörth 
mit ihrer „Märchenstunde für Erwachsene“ die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer in ihren Bann. Elisabeth Regens-
burger und ihre Mitstreiterinnen vom Seniorentreff 
waren, wie auch die anwesenden „Ü65er“ begeistert. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski 

9. Jugendfotopreis Oberpfalz 2024 

Beim Jugendfotopreis Oberpfalz handelt es sich um 
einen jährlichen, nicht kommerziellen Wettbewerb 
der Jugendarbeit. An diesem können sich alle Jugend-
liche und junge Erwachsene im Alter von 14-26 
Jahren aus der gesamten Oberpfalz beteiligen. Be-
rufsfotograf:innen dürfen nicht teilnehmen. Zudem 
darf das eingereichte Foto nicht in einem kommer-
ziellen Zusammenhang entstanden sein. Zugelassen 
sind Einzelbilder, Fotoserien, Collagen und fotorea-
listische Bilder, die mit künstlicher Intelligenz erzeugt 
worden sind. Das Jahresthema 2024 lautet „un·klar“. 
Bilder können bis zum 11. März 2024 unter www.
jugendfotopreis-oberpfalz.de eingereicht werden. 
Die Gewinner:innen werden durch eine unabhängige 
Fachjury bestimmt. Aber auch das Publikum kann 
einen Publikumspreis durch ein Online-Voting verge-
ben. Die Preisverleihung findet am 03. Mai 2024 in 
der Spitalkirche in Schwandorf statt. Weitere Infor-
mationen zu den Teilnahmebedingungen und zum 9. 
Jugendfotopreis Oberpfalz gibt es auf www.jugend-
fotopreis-oberpfalz.de, auf Facebook oder Instagram.

Kontakt: 
Medienfachberatung für den Bezirk Oberpfalz, Be-
zirksjugendring Oberpfalz, Von-der-Tann-Straße 13a, 
93047 Regensburg, Tel: 0941-5 99 97 35 9. 
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93083 Obertraubling
Hartinger Weg 2

Tel.  0 94 01 / 22 18
Fax:  0 94 01/ 8 91 53

e-mail:
franz.fellerer@t-online.de

• Maler - u. Lackierarbeiten
• Gerüstbau

• Wärmedämmarbeiten
• Innenraumgestaltung

Franz Fellerer
Malermeister

Kitakinder zu Besuch im Seniorenheim Neutraubling 

15 Vorschulkinder der Kita St. Martin aus Barbing 
besuchten das BRK- Seniorenheim in Neutraubling 
und überraschten die Bewohner mit einer kleinen 
Faschingsfeier. 
Die Senioren freuten sich über die in drei Gruppen 
aufgeteilten und bunt verkleideten Kindergartenkin-
der, die mit Begeisterung die Senioren animierten bei 
den Tänzen, Liedern und Ballonspielen mitzumachen. 
Stärken konnten sich die Kinder mit Saft und Schoko-
lade, ehe es in die nächste Tanzrunde ging. Geradezu 

wie im Flug vergingen die rund eineinhalb Stunden, 
ehe man mit dem Bus wieder Richtung Barbing fuhr. 
Die Kinder erzählen nicht nur im Kindergarten son-
dern auch zu Hause von ihren Besuchen. Die Initia-
toren finden es besonders wichtig, dass die Kinder 
keine Berührungsängste aufbauen und viele der Seni-
oren freuen sich über die spontanen Umarmungen der 
Kinder zum Abschied. Das nächste Treffen ist bereits 
im März geplant.
Bericht: C. Kroschinski 

Seniorenfasching der Gemeinde Barbing 

Die Gemeinde Barbing lud wieder alle Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde zum Seniorenfasching 
nach Friesheim ein. Unter der Regie des Friesheimer 
Seniorenarbeitskreises mit Irmgard Stern, sowie vieler 
fleißiger Helfer, war für die Senioren wieder allerhand 
geboten. Die Faschingsfreunde Friesheim bescherten 
unter dem Motto „The Great Friesi - Willkommen zu 
den goldenen 20er“ den Senioren einen unvergess-
lichen Nachmittag. Für die musikalische Umrahmung 
sorgten die „Strawanzer“ mit selbst komponierten 
Stücken und alten Volksweisen zum Mitsingen. Bür-
germeister Hans Thiel, verkleidet als blondgelockter 
Engel, freute sich sichtlich, dass der Seniorenfasching 
auch in diesem Jahr so großen Zuspruch fand. Er zollte 
Irmgard Stern und den vielen fleißigen Helferinnen 

und Helfern Lob und Anerkennung für deren Engage-
ment. Nachdem die Senioren mit Kaffee und lecke-
ren Kuchen und Torten versorgt waren, kam der große 
Auftritt der Bambinis sowie der beiden Kinder- und 
Jugendtanzgruppen der Faschingsfreunde Friesheim. 
Die Showtanzgruppe der Faschingsfreunde sorgte für 
einen weiteren fulminanten Höhepunkt. Für die akro-
batischen Einlagen und atemberaubenden Hebefigu-
ren gab es wahre Begeisterungsstürme der Senioren. 
Reihum hörte man nur lobende Worte angesichts des 
gelungenen Nachmittags, bei dem die Gemeinde mit 
Bürgermeister Hans Thiel an der Spitze für alle Senio-
ren auch noch eine zünftige Brotzeit spendierte. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski 
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Zauberclown Emma verzauberte Barbings Kita-Kinder 

Abrakadabra… mit ihrer quietschbunten Show ver-
zauberte Zauberclown Emma die 75 Kinder der Kita 
St. Martin in Barbing und natürlich auch das Team um 
Kita-Leiterin Christina Dommer. Mit ihrem ausdrucks-
starken Spiel und ihren Zaubertricks zog sie die Klei-
nen in ihren Bann. Der Barbinger Nachwuchs war 
schlichtweg begeistert. Aus bunten Luftballons bastelte 
Emma Tierchen und als Belohnung gab es strahlende 
Kinderaugen. Möglich machte dieses tolle Erlebnis 
der Elternbeirat der Kita, der den Auftritt von Emma 
Zauberclown finanzierte. 
Bericht: C. Kroschinski / Foto: Elli Ernst

Jahreshauptversammlung des Männerchors Barbing 

Männerchor-Vorsitzender Alois Papp lobte in der Jah-
reshauptversammlung vor allem die Hilfsbereitschaft 
untereinander. „Wenn ich Unterstützung brauche, ist 
sofort jemand da, ohne dass man lange bitten muss. 
Allein dies sucht seinesgleichen“, meinte der Vorsit-
zende anerkennend und ergänzte, dass dies auch der 
Grund sei, weshalb er das Amt des Vorsitzenden über-
nehme. Er ließ die Termine des vergangenen Jahres 
wie Friedensgebet am Adlersberg oder Singen im Seni-
orenheim in Erinnerung rief. Besonders freue ihn, dass 
man die montägliche Chorprobe mangels Beteiligung 
nie habe ausfallen lassen müssen. Chorleiter Thomas 
Spreiter zollte seinen „Mannen“ großes Lob, denn die 
Probenabende sind stets hervorragend besucht. Dass 
man ein Konzert nicht mehr allein bestreiten könne, sah 
er positiv, denn das steigere den Unterhaltungswert und 
biete Abwechslung. Wie der Chorleiter wissen ließ, 
plane man ein Konzert zusammen mit dem Frauenchor 
Happy Voices. Vielleicht werde es sogar ein Benefiz-
konzert zusammen zugunsten des Vereins „Hoffnung 
für Mbano“ geben. Der Chorleiter ergänzte, dass man 
auch wieder im Juli einen musikalischen Nachmittag 
im Seniorenheim gestalten wolle. Bei den turnusmäßi-
gen Neuwahlen schenkten die Mitglieder Alois Papp 

als Vorsitzendem weiterhin ihr Vertrauen. Ihm zur Seite 
steht künftig Thomas Röhrl als sein Stellvertreter. Das 
Amt des Schatzmeisters bleibt in den schon bewährten 
Händen von Werner Schlindwein und als Schriftführer 
fungiert weiterhin Dr. Rudolf Männer. Beisitzer bleibt 
Reinhard Baumer.  In seinem Amt als Chorleiter wurde 
Thomas Spreiter bestätigt, wie auch Helmut Kralitschek 
als Noten- und Materialwart. Als Kassenprüfer sind 
Karl-Heinz Till und Dr. Matthias Kampmann aktiv. Auf 
einstimmigen Beschluss wurde der Mitgliedsbeitrag 
von 15 auf 18 Euro erhöht.   Bürgermeister Hans Thiel 
zollte dem Männerchor große Anerkennung und Res-
pekt. Es stecke sehr viel anerkennenswerte Arbeit und 
großartiges Engagement dahinter, lobte der Rathaus-
chef und freute sich über die eingeschworene Gemein-
schaft und deren Begeisterung. Er betonte, dass der 
Männerchor das kulturelle Leben der Gemeinde prägt. 
Anschließend sang man Ehrenvorstand Hans Wolf 
anlässlich seines Geburtstags ein Ständchen und ver-
abschiedete Uwe Kiendl aus der Vorstandschaft. Für 
die treuen Mitglieder gab es anschließend Urkunden: 
Karl-Heinz Till kann auf 25 Jahre und Kurt Raith auf 30 
Jahre Vereinstreue stolz sein.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Mit Gitarre und Ukulele zu Besuch in Krippe „Barbini“ 

Die ausgebildete Musiklehrerin und Erzieherin Chris-
tina Spangler aus Lupburg war erneut in der Krippe 
„Barbini“ zu Gast und stellte Mitmachlieder für die 
Kleinsten vor.  Mit Gitarre, Ukulele und Gesang begeis-
terte sie nicht nur die Kleinen, sondern auch das Kita-
Team um Leiterin Christina Dommer war begeistert und 
freute sich über viele Impulse von Christina Spangler, 
die ausgebildet ist für heilsames Singen und Tanzen 

und staatlich geprüfte Erzieherin und Musik-/Instru-
mentallehrerin im Laien musizieren. Es wurde gesun-
gen, getanzt und geklatscht und die Stimmung war 
ausgelassen, als Christina Spangler ihre Mitmachlie-
der vorsang. Die Kosten für den lustigen Vormittag 
hatte die Kita selbst übernommen.  
Bericht: C. Kroschinski 

OGV Barbing sammelte die alten Christbäume ein 

In Barbing, Unterheising und Irl ist es schon zur guten 
Tradition geworden, eine Woche nach dem Dreikö-
nigstag die abgeschmückten Christbäume an den 
Straßenrand zu legen, damit sie die Helfer des Obst- 
und Gartenbauvereins Barbing auf dem Häckselplatz 
entsorgen. Auch in diesem Jahr sammelte der OGV 
Barbing wieder fleißig (und natürlich kostenlos) die 
ausrangierten Weihnachtsbäume ein. Bereits um 9 
Uhr morgens trafen sich Hr. Oppowa H., Hr. Oppowa 
S., Hr. Landsmann, Hr. Schnurrer, Hr. Haslbeck R., Hr. 

Wagner K, Hr. Wagner D., Hr. Akhavan-Schick, Hr. 
Hr. Stefan, Hr. Schindlbeck sowie die beiden Fahrer 
Hr. Haslbeck K.-H. und Hr. Böhm mit ihren Schleppern 
und Anhängern vor dem Rathaus Barbing. Karl-Heinz 
Haslbeck und Raphael Haslbeck hatten derweil schon 
die Tour durch Unterheising erledigt. Insgesamt wan-
derten über 500 Nadelbäume auf 16 Wagenfuhren 
in Richtung Häckselplatz. 
Bericht und Foto: OGV Barbing

Rumpelstilzchen und Pyjamaparty im Kindergarten Barbing

„Ach wie gut, dass niemand weiß, dass ich Rum-
pelstilzchen heiß", singt das kleine tanzende Zau-
bermännchen aus dem bekannten Märchen. Ganz 
gebannt schauten die Kindergartenkinder der Kita St. 
Martin auf das Geschehen der Puppentheaterbühne 
des Straubinger Puppentheaters. Kasperl wunderte 
sich ein bisschen, dass die Kinder noch in Schlafan-
zügen vor der Bühne saßen – doch das war gewollt, 
es war schließlich auch Pyjamaparty im Kindergar-
ten und das Puppentheater, das vom Kindergarten 
gesponsert wurde, der besondere Höhepunkt. Die 
Kinder und auch das Team unter Leitung von Christina 
Dommer hatte jede Menge Spaß. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski 
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Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Donaumöwe Barbing 

Schützenmeister Alexander Moser blickte bei der Jah-
reshauptversammlung der Donaumöwe Barbing auf 
ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück mit wöchentli-
chem Schießbetrieb, Faschings- und Osterschießen, 
die Gemeindemeisterschaft und nicht zuletzt Gril-
labend, Oktoberfestfahrt sowie Gauehrenabend. 
Besonders stolz war er auf die herausragenden Ergeb-
nisse der Schützen, ehe er von der jüngsten Anschaf-
fung berichtete: zwei Schützenlaserstände, von dem 
vor allem der Schützennachwuchs profitiere. Die 
Kosten in Höhe von knapp 9500 € konnte man sich 
jedoch nur leisten, weil die Gemeinde einen Zuschuss 
von 70 Prozent gewährte. „Dies ist keine Selbstver-
ständlichkeit und hier sind wir der Gemeinde mit Bür-
germeister und Gemeinderäten sehr dankbar“ betonte 
Moser und ergänzte, dass man ferner auch eine Dart-
scheibe und einen Kicker für rund 1.700 Euro ange-
schafft habe. Auch hier sponserte die Gemeinde die 
Hälfte der Kosten und ein Mitglied legte großzügiger-
weise den Rest drauf. Sportleiter Christian Danner 
berichtete umfassend, was sich aus sportlicher Sicht 
getan habe. In der aktuellen Saison belegt die Luftge-
wehrmannschaft den ersten Platz in der Bezirksober-
liga. Die zweite Luftgewehr- und Auflagemannschaft 
schießen in der Bezirksliga sowie in der Gauliga 
eine Pistolen- und Auflagemannschaft. Nicht ohne 
Stolz berichtete er, dass sich einige Schützen für die 
Bayerische und Deutsche Meisterschaft qualifizierten. 
Diesem Bericht schloss sich Jugendleiter Maximilian 
Moser an und betonte die Begeisterung des Nach-
wuchses. Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurde 
Alexander Moser erneut zum Schützenmeister gewählt 
und Brigitte Betz zu seiner Stellvertreterin. Erwin Kief-

ner wurde als Kassier bestätigt, ebenso wie Elisabeth 
Kiefner, die weiterhin als Schriftführerin fungiert. Einig 
waren sich auch die Mitglieder bei Damenleiterin 
Heidi Amann, Sportleiter Christian Danner, Jugendlei-
ter Maximilian Moser, Waffen- und Gerätewart And-
reas Rogner, Fahnenjunker Stefan Kiefner sowie deren 
Stellvertreter Felix Danner, Dominik Smarslik, Tobias 
Raith und Eduard Walter. Zu Beisitzern wurden Max 
Hölzl, Stefan Schmidt, Christian Kiefner und Rudi Pot-
schatka gewählt sowie zu Kassenprüfern Klaus Danner 
und Karin Moser. Da hatten es Wahlleiter Bürgermeis-
ter Hans Thiel und seine Wahlhelfer Vizebürgermeis-
ter Dominik Schindlbeck und Rudi Brücklmeier recht 
einfach. Bürgermeister Hans Thiel und auch Vizebür-
germeister Dominik Schindlbeck waren in ihren Gruß-
worten voll des Lobes für den Verein, bei dem sich 
jede Generation wohl fühle. Ein ehrenvolles Augen-
merk schenkte man den treuen und engagierten Mit-
gliedern von Donaumöwe. Für 15 Jahre Vereinstreue 
dankte man Stefan Dobner und für 25 Jahre Heidi 
Amann, Christian Danner und Andreas Mätzner. Seit 
40 Jahren dem Verein treu verbunden ist Alexander 
Schneider und seit 50 Jahren Georg Böhm und Rudi 
Brücklmeier. Seit 60 Jahren halten Ludwig Huber 
und Alois Müller dem Verein die Treue. Die silberne 
Verdienstnadel des KSV Donaugau ging an Eduard 
Walter. Die silberne Nadel des Bezirks erhielt Simon 
Zach, Maximilian Moser, Patricia Moser sowie in Gold 
Christian Danner, Andreas Rogner, Elisabeth Kiefner 
und Erwin Kiefner. Die Verdienstmedaille des BSSB in 
besonderer Anerkennung ging an Heidi Amann, Felix 
Danner, Martin Amann und Brigitte Betz. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski 
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Theatergruppe spendiert Kinderhort Gutscheine für Baumarkt 

Die Theatergruppe Barbing unter Leitung von Christine 
Leyerer durfte kürzlich zusammen mit Schriftführerin 
Sigrid Gaber und Spielleiter Hans-Peter Landsmann 
den Kinderhort Barbing mit einer satten Spende über-
raschen. In Vertretung von Lea Fritsch, der Leiterin des 
Kinderhorts Barbing, nahm Peter Hartung mit seinem 
Team und den Kindern des Kinderrats die Baumarkt-
Einkaufsgutscheine im Wert von insgesamt 800 EUR 
entgegen. „Mit dieser äußerst großzügigen Spende 
hat uns die Theatergruppe Barbing wirklich überrascht 
und die Kinder zum Jubeln gebracht!“ schwärmte Har-
tung. „Im Baumarkt finden nicht nur Handwerker ihr 
Glück, sondern wir als Kinderhort haben dort zahlrei-
che Möglichkeiten, viele Kinderwünsche zu erfüllen“ 
bestätigte Lea Fritsch. „Von Bastelmaterial, Garten-
bedarf wir Blumen oder Gemüsepflanzen bis hin zu 
Spielzeug aus Holz zum Gestalten und Werken ist dort 
alles zu entdecken! Der Frühling rückt in den nächsten 
Wochen immer näher und so werden Anschaffungen 
für den Garten an erster Stelle stehen“ bestätigte sie 
der Vorstandschaft der Theaterspieler und bedankte 
sich im Namen des gesamten Teams.
Aufgrund der erfolgreichen Aufführungen im Jahr 
2023, konnte es sich die Theatergruppe leisten, heuer 
bereits zum zweiten Mal 800 EUR für die Kleinsten 

unserer Gemeinde locker zu machen. „Es ist uns eine 
riesengroße Freude, das erspielte Eintrittsgeld wieder 
innerhalb unserer Gemeinde einzusetzen und unseren 
Kindern – und damit natürlich indirekt unseren vielen 
jungen Familien – zukommen zu lassen“, zeigten sich 
die Theaterspieler beim Übergabetermin der Spende 
sichtlich stolz.
Bericht und Foto: Hans-Peter Landsmann, Spielleiter

Theatergruppe Barbing e.V. geht an drei Abenden auf „Biesterjagd“ 

Nach einem durchzechten Wochenende ergreift Johan-
nes, dem es an Fantasie nicht mangelt, eine kleine 
Notlüge, um dem Zorn seiner erbosten Frau Josefa zu 

entkommen. Auch sein Freund Martin bestätigte, dass 
sie von einer wilden Bestie angefallen worden seien, 
der sie nur knapp entkamen. Begeistert stürzt sich die 
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Konzert des Kirchenchors Barbing 

Der Kirchenchor Barbing unter Leitung von Evi Witt-
mann lud zu einem Konzert unter dem Motto „Im 
Dunkel unserer Nacht – geistliche Musik nach Weih-
nachten“ in die Pfarrkirche Barbing ein und begeis-
terte die Zuhörer.
Organist Alexander Feih unterstützte den Chor nicht 
nur musikalisch auf der Orgel, sondern ließ auch 

einige Lieder auf der Orgel solo erklingen. Pfarrer 
Stefan Wissel war begeistert und beeindruckt von dem 
wunderschönen Konzert, ebenso wie die Zuhörer. Da 
auf Eintritt verzichtet wurde, bat man um Spenden, 
die je zur Hälfte für die Kirchenrenovierung sowie den 
Sozialfonds der Pfarrei verwendet werden.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Lokalreporterin Jenny auf die Story. Derweil droht im 
Haus der Schwiegereltern Ilse und Hans Bohnenber-
ger Ungemach: Die shoppingsüchtige Ilse will den 
Wald verkaufen, um ihre „Schnäppchen“ zu finan-
zieren. Unterdes begibt sich unter Führung des viel-
gepriesenen Schützenkönigs Wetzberger die spontan 
zusammengestellte „Bürgerwehr“ auf Biesterjagd, um 
das Untier zur Strecke zu bringen. Ilse will sich in ihrer 
Verzweiflung über ihre „Sucht“ der Bestie „opfern“… 
Und dann fällt ein Schuss…
Die Theatergruppe Barbing studierte in diesem Jahr 
den Schwank „Unverzagt auf Biesterjagd“, eine 
„Kriminalkomödie“ in drei Akten von Bernhard Lan-
denberger, ein. Die Schauspieler/innen Karin Ach-
hammer, Reiner Kralitschek, Hans-Peter Landsmann, 
Christine Leyerer, Katja Papp, Toni Pfister, Gerda 
Schiekofer, Christian Schindlbeck und Manfred Sulzer 
stehen auch in diesem Jahr wieder auf der Bühne. 
Regisseur Hans-Peter Landsmann studierte das neue 

Stück zusammen mit den Akteuren seit Januar dieses 
Jahres ein. Die bewährten drei Aufführungen finden 
am Samstag, 16. März (Premiere), sowie am dar-
auffolgenden Wochenende Freitag, 22. März und 
Samstag, 23. März 2024 jeweils ab 19:30 Uhr im 
Rathaussaal Barbing statt. Einlass ist ab 18:30 Uhr. 
Der Eintrittspreis beträgt wieder 7 EUR – die Thea-
tergruppe spendet wieder einen Teil des Erlöses für 
Kinder- und Jugendarbeit in unserer Gemeinde. Die 
Karten können im Vorfeld bei Hans-Peter Landsmann 
telefonisch unter 0171-8088746 reserviert werden 
– gerne auch per WhatsApp. Der Vorverkauf findet 
auch heuer wieder nur telefonisch statt. Kartenabho-
lung oder Direktverkauf kann - nach Vereinbarung - im 
Autohaus Landsmann in Regensburg (Maxhüttenstraße 
1) erfolgen. Die Schauspieler freuen sich jetzt schon 
auf Ihren zahlreichen Besuch und versprechen einen 
unterhaltsamen, lustigen und kurzweiligen Abend.
Bericht und Foto: Hans-Peter Landsmann, Spielleiter
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Jahreshauptversammlung des TV Barbing 

TV-Vorstand Ludwig Huber konnte neben zahlreichen 
Mitgliedern auch Vizebürgermeister Dominik Schindl-
beck, einige Gemeinderäte, Vereinsvorstände und 
Ehrenmitglieder zur Jahreshauptversammlung des TV 
Barbing im Gasthaus Deutsch willkommen heißen. Im 
Rückblick hob Huber die Sanierung des Sportheims 
mit Schiedsrichterkabine und der Toiletten hervor, aber 
auch die Umrüstung der Flutlichtanlagen auf LED. Er 
erinnerte an das gelungene Fischessen und Fischver-
kauf mit der FF Barbing, den Vatertag am Sportplatz 
mit Gottesdienst und Unterstützung des Fördervereins 
der Grundschule oder das Maibaumaufstellen und 
nicht zuletzt Sommerfest und Christbaumversteigerung. 
Mit Bedauern rief er die Auflösung der Kegelabteilung 
im vergangenen Jahr in Erinnerung, konnte aber auch 
mit dem Zugewinn von Mitgliedern in der Volleyball-

abteilung, dem Angebot von Leichtathletik für Kinder 
sowie den neuen Abteilungen Triathlon und Mountain-
bike viel Erfreuliches berichten. Den 71 Austritten stün-
den 106 Neuzugänge gegenüber, so Vizevorstand 
Michael Schmalhofer, der bilanzierte, dass der Verein 
zum Ende des Jahres auf 1.049 Mitglieder zählte und 
aktuell bereits 1.058. „Der TV Barbing werde immer 
jünger“, so Schmalhofer, der anmerkte, dass dies vor 
allem auch den Sparten Gymnastik und Kindertanz, 
aber auch Fußball zuzuschreiben wäre. Anschließend 
ließen die einzelnen Abteilungen mit ihren Abteilungs-
leitern oder deren Vertretern das Vereinsjahr Revue 
passieren. Bilder, Statistiken, Zahlen und Fakten lie-
ferten zusätzliche Impressionen zu den Ausführungen 
der erfolgreichen Jugendarbeit sowie der Fußball-, Vol-
leyball-, Stockschützen-, Gymnastik, Triathlon-, Tisch-

Gute Laune beim Lumpenball des TV Barbing 

Zum Lumpenball des TV Barbing liefen viele Faschings-
begeisterte zur Hochform auf. 
Bei einer super Stimmung mit „DJ Aubi“ wurde der 
Ball in der Gaststätte Deutsch zum Epizentrum der 
guten Laune. Das freute natürlich die Verantwortlichen 
wie Vorstand Ludwig Huber und seinen Stellvertre-
ter Michael Schmalhofer sowie Schatzmeister Stefan 
Grundmann und Schriftführerin Julia Schlecht. Mit der 
Verpflichtung des DJ’s gelang den TVBlern ein Glücks-
griff, zumal „DJ Aubi“ engagiertes TV-Mitglied ist. Mit 
bekannten Faschingshits und Rockmedleys sorgte er 
für gute Stimmung. 
Schwungvoll und ausgelassen feierten die Faschings-
begeisterten bis in die Morgenstunden. 
Bericht: C. Kroschinski Foto: Ludwig Huber 
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tennis-, Ski- und Mountainbikeabteilung. Festleiter 
Mike Jogsch zog ein Resümee für die Planungen des 
100-jährigen Gründungsfestes, das man im Jahr 2026 
groß feiern möchte. Man sei mittendrin in den Planun-
gen, betonte er und konnte sowohl Haken setzen für 
den Patenverein, die Festdamen, Festmutter und Fest-
braut und den Festwirt. Im Rahmen der turnusmäßigen 
Neuwahlen wurde Ludwig Huber erneut zum Vorstand 
gewählt. Das Amt des zweiten und dritten Vorstandes 
blieb in den bewährten Händen von Michael Schmal-
hofer und Thilo Köppl. Maximilian Freudenberg wurde 
zum Schriftführer gewählt. Schatzmeister bleibt Stefan 
Grundmann, der zusätzlich von Julia Schlecht unter-
stützt wird. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
wurde Robby Simon in seinem Amt als Jugendvorstand 
bestätigt. Vizebürgermeister Dominik betonte in seinen 

Grußworten, dass man beim TV Barbing und den 
Verantwortlichen spüre, wie viel Arbeit, Leidenschaft 
und Engagement dahinterstecke und die Weichen 
gut gestellt wurden, dies zeichne sich an der Entwick-
lung deutlich ab. Ein besonderes Augenmerk schenkte 
man abschließend den langjährigen und treuen Mit-
gliedern. Für 25 Jahre Vereinstreue konnten Sandra 
Kellnhauser, Stephanie Deisenrieder, Ute Baumgart-
ner, Vanessa Sennebogen, Sabine Kumpfmüller, Kris-
tina Haering, Florian Berger, Alexander Mararenko, 
Stefan Kumpfmüller, Marc Sennebogen, Philipp Stangl 
und Florian Kumpfmüller geehrt werden. Seit bereits 
70 Jahren halten Ludwig Huber und Emil Sulzer sowie 
seit 75 Jahren Kurt Raith dem TV Barbing die Treue. 
Dies wurde mit der Ehrennadel in Gold honoriert. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski 

Neue Trikots für die Barbinger D2 Mannschaft 

Neue personalisierte Trikots waren der Wunsch der 
Barbinger D2 Mannschaft. Die mobile Hundeschule 
d‘Hunderer hat sich sofort bereit erklärt diesen Wunsch 
zu erfüllen. Die neuen Trikots kamen bei allen Kindern, 
Trainer und Sponsor super an. Für die Rückrunde sind 
wir somit modisch neu aufgerüstet und können voll 

angreifen. Die Trikots wurden von Sonja Fink und Ste-
fano Colucci mit Hund Joschi  überreicht. Vielen Dank 
für das finanzielle Engagement an die mobile Hunde-
schule d’Hunderer (www.dhunderer.de).
Bericht und Foto: TV Barbing
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Neues Format: Wirtshaus statt Kirche 

Unter dem Motto „Papst und Pizza“ lud Pfarrer Stefan 
Wissel zu einem Wirtshausgottesdienst in die Rathaus-
gaststätte „Das Barbinger“ ein. Passend zum mediter-
ranen Ambiente und Küche gab es Nudeln und eine 
eigens für diesen Tag kreierte Papstpizza. Weitere 
Gottesdienste sollen im Landgasthof Geser in Sarching 
und im Haus der Vereine in Friesheim folgen. Der 
Wirtshausgottesdienst in Barbing kam hervorragend 
bei den Gottesdienstbesuchern an. Der Kinderchor 
unter Leitung von Julia Brüll umrahmte mit rhythmi-
schen modernen Kirchenliedern die heilige Messe. 
Spielerisch wurde die Predigt „Falsche Vorbilder“ auf-
bereitet und man erinnerte an Bischof Bonifazius, der 
„die Wilden“ zum christlichen Glauben bekehrte. Hier 
engagierten sich Pastoralassistent Sebastian Schmola 
und Vizebürgermeister Dominik Schindlbeck. Am 
Ende gab es sowohl für den Pfarrer, den Kinderchor 
und die beiden „Schauspieler“ einen großen Applaus. 
Ehe man sich im Anschluss des Wirthausgottesdiens-
tes dem kulinarischen Teil widmete, spendete Pfarrer 
Stefan Wissel den Blasiussegen.
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Tischtennis mini-Meisterschaften in Barbing 

„Dabei sein ist alles.“ Das war das Motto des Orts-
entscheids der Tischtennis mini-Meisterschaften unter 
der Regie der Tischtennisabteilung des TV Barbing. In 
der Turnhalle der Johann-Michael-Sailer Grundschule 
in Barbing herrschte großer Andrang, als sich rund 20 
sportbegeisterte Kinder samt Eltern und Helfer einfan-
den, um in drei Altersklassen (bis 8 Jahre; 9 und 10 
Jahre; 11 und 12 Jahre) die Sieger zu ermitteln. „Die 
Kinder waren mit viel Spaß und Einsatz dabei, und 
einige haben deutlich ihr Talent bewiesen”, freuten 
sich Abteilungsleiter Thomas Stempfl und Jugendleiter 

Niklas Dittrich. Auch der 1. Vorstand des TV Barbing 
Ludwig Huber ließ sich das Event nicht entgehen und 
lobte die professionelle Turnierplanung durch das 
Organisations-Team. „Solche niederschwellige Aktio-
nen sind Gold wert, denn durch sie werden schon die 
jüngsten Gemeindemitglieder an den Vereinssport her-
angeführt.“
Lana Dietl und David Bützow in der AK 11/12 Jahre, 
Elisa Küller und Julius Spielbauer in der AK 9/10 
Jahre, sowie Mahi Muhyeddin und Anton Zschake in 
der AK bis 8 Jahre setzten sich am Ende gegen die Kon-
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Rockiger Gottesdienst in Barbing 

Über einen gut besuchten Sonntagvorabendgottes-
dienst in der Pfarrkirche Barbing durfte sich Pfarrer 
Stefan Wissel freuen. Den Besuchern aller Alters-
gruppen gefiel der rockig angehauchte Gottes-
dienst besonders gut. Zu verdanken hatte man dies 
der vierköpfigen unplugged Band „Jack’coustics“ 
die für einen gemäßigten rockigen Sound sorgten. 
Thomas Klatt, Manfred Binder, Frank Hofmann und 
Daniel Burkert, sonst als Mitglieder der Band „The 
Rockin’Jacks“, haben sich in kleinerer Formation für 
die musikalische Kirchengestaltung zusammengetan 
und dafür einen eigenen Namen gegeben. Ohne Ver-
stärker, ging es zwar doch nicht ganz, aber genau 
diese Mischung machte es. Eingebettet in den Got-
tesdienst unter dem Motto „Rock mit Gott“ hörte man 
eingangs Songs wie „Here I go again“ von Whites-
nake,   „Patience“ von Take That oder auch „Turn 
the Page“ von Metallica. Fehlen durfte natürlich nicht 
Leonard Cohens „Hallelujah“ oder „Knocking on 
heavens door“ von Guns n’Roses.  Neben der Musik 
stand aber vor allem eines im Mittelpunkt: der christ-
liche Glaube. Sowohl aus dem Glauben, als auch 
aus der Musik kann man Kraft schöpfen und Energie 
tanken. 
Bericht: Christine Kroschinski / Foto: privat 

Pfiffige Beklebung für den neuen 
Kindergartenbus gesponsert 

Hans-Peter Landsmann, Gemeinderat und Autohaus-
Inhaber des gleichnamigen Regensburger Autohauses, 
hatte bei der Anschaffung des neuen Kindergartenbus-
ses (nachdem das Vorgängerfahrzeug kürzlich aus-
brannte) dafür plädiert, anstelle der üblichen roten 
Farbe ein besseres Angebot in der Außenfarbe weiß 
anzunehmen. Im Gegenzug versprach er, für eine pfif-
fige und kinderfreundliche Beklebung zu sorgen und 
auch die Kosten dafür zu übernehmen. Landsmann 
kam nun seinem Versprechen nach und ließ eine „Kin-
dergarten-Taxi“ Gestaltung entwerfen. Natürlich über-
nahm er sowohl Kosten für Gestaltung als auch für 
die Beklebung selbst und freute sich, den Bus nun an 
Bürgermeister Hans Thiel zusammen mit der Fahrerin 
Christine Gehringer zu übergeben. Die Kindergar-
tenkinder zeigten sich sehr stolz, nun von so einen 
besonderen „Taxi“ in den Kindergarten chauffiert zu 
werden. Bürgermeister Thiel bedankte sich bei Lands-
mann für die schöne Idee und die großzügige Spende, 
mit der sich die Gemeinde gleich doppelt Geld sparen 
durfte. Beide wünschten der Fahrerin allzeit gute und 
unfallfreie Fahrt. 
Bericht und Foto: Hans-Peter Landsmann

kurrenz durch. Die besten vier Mädchen und Jungen 
erhalten am 10. März beim Bezirksentscheid in Neu-
markt die Gelegenheit, sich mit den Gewinnern ande-
rer Ortsentscheide der Region zu messen. Und wer 
weiß: vielleicht qualifiziert sich das eine oder andere 
Barbinger Tischtennis-Talent dort für den Verbandsent-
scheid, oder gar für das große Bundesfinale, das vom 
7. bis 9. Juni in Beratzhausen stattfinden wird.
Interesse geweckt? Wer Lust auf Tischtennis hat, oder 
wer beim TV Barbing einfach mal schnuppern möchte, 
kann jederzeit vorbeikommen. Jeden Dienstag ab 18 
Uhr und am Freitag ab 17 Uhr findet ein strukturier-
tes Kinder- und Jugendtraining unter der Leitung von 

B-Lizenztrainer Christian Joch und C-Lizenztrainer 
Niklas Dittrich statt.
Die Sieger und Platzierten der mini-Meisterschaften in 
der Übersicht: AK III/Mädchen: 1. Mahi Muhyeddin. 
AK III/Jungen: 1. Anton Zschake, 2. Lukas Hopp; 3. 
Casper Gallert; 4. Johannes Tetzlaff; 5. Redar Öncü. 
AK II/Mädchen: 1. Elisa Küller; 2. Lisa Marzen. AKII/
Jungen: 1. Julius Spielbauer; 2. Tobias Dietl; 3. Emil 
Zschake; 4. Simon Pfafl; 5. Ashrith Guttula. AKI/Mäd-
chen: 1. Lana Dietl; 2. Lilli Hofmann. AKI/Jungen: 1. 
David Bützow; 2. Max Hofmann; 3. Quirin Gallert; 4. 
Christopher Dochev.
Bericht und Foto: T. Stempfl 
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MarOle‘s Hofladen spendete den neuen Faschingswagen 

Eine besondere Premiere erlebte die Katholische Land-
jugendbewegung (KLJB) Unterheising-Sarching der 
Pfarreiengemeinschaft Barbing bei ihrem Faschings-
Heimspiel in Sarching: Die Landjugend präsentierte 
stolz ihren neuen Faschingswagen. Nach drei Umzü-
gen als Fußgruppe war es eine willkommene Verände-
rung, wie die Vorsitzenden Sophia Frank, Philipp Seitz 
und Maximilian Debes begeistert erklärten. Der neue 
Wagen, maßgeschneidert nach den Vorstellungen des 
Vereins, wurde dank der großzügigen Unterstützung 
von Nicole und Markus Haslbeck vom Unterheisinger 
Hofladen MarOle‘s Hofladen möglich. Diese stellten 

nicht nur den Wagen zur Verfügung, sondern über-
nahmen auch die Kosten für den Schreiner und die 
Anfertigung der gesamten Holzkonstruktion, sowie 
die notwendige TÜV-Abnahme. Die KLJB-Vorsitzenden 
betonten ihre Dankbarkeit für die Unterstützung, da der 
Wagen sämtliche Sicherheitsvorkehrungen für einen 
reibungslosen Umzug erfüllt. Dieses Jahr stand für die 
KLJB der Stellenwert der Landwirtschaft im Fokus, was 
perfekt zur Unterstützung durch den Hofladen passte. 
Der neue Wagen soll auch in den kommenden Jahren 
die Besucher der Gaudiwürmer erfreuen.
Bericht: Philipp Seitz / Foto: Philipp Schindlbeck

Jahreshauptversammlung des Fischerverein Sarching 

Vorsitzender Dr. Robert Hagen konnte anlässlich der 
Jahreshauptversammlung des Fischervereins im Landg-
asthof Geser, neben zahlreichen Mitgliedern auch die 
beiden Ehrenvorsitzenden Otto Huber und Heinz Fichtl 
sowie Bürgermeister Hans Thiel und nicht zuletzt die 
Vorsitzenden der örtlichen Vereine willkommen heißen. 
50 Aktive, 51 Passive und sieben Jungfischer könne 

der Verein derzeit zählen, bilanzierte der Vorsitzende, 
ehe er das vergangene Jahr mit allen Aktivitäten in 
Erinnerung rief, wie beispielsweise Geburtstagsbesu-
che, Arbeitseinsätze oder dem An- und Königsfischen. 
Dank zollte er hier nicht nur den Teilnehmern, sondern 
auch den beiden Geschäften für Angelbedarf Kern und 
Rogner, die wieder Preise gespendet hatten. In seinem 



Barbinger InformationsblattFebruar 2024 19

Sarchinger Frauentreff

Alle Sarchinger Frauen sind herzlich eingeladen...
• zu einer Gebetsstunde zum Weltfrauentag am Frei-

tag, 8.3.2024 um 18.00 Uhr im neuen Sarchinger 
Pfarrsaal, Obere Dorfstraße 7

• zum Palmbuschen binden (für den Verkauf beim 
Gottesdienst am Palmsonntag, Buchs o.ä. kann 
gern mitgebracht werden) am Montag, 18.3.2024 
um 18.00 Uhr und am Donnerstag, 21.3.2024  
um 13.00 Uhr im alten Sarchinger Pfarrsaal, Rosen-
hofer Straße 13 

Bericht: Rita Murr

Katholische Kita

Bruder-Klaus  Sarching
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und Erbrecht

Rückblick erinnerte er, dass man nun, ehe Biberdämme 
vom Bauhof der Gemeinde entfernt werden dürfen, 
diese vom Biberbeauftragten in Augenschein genom-
men werden müssen. Hier müsse eine Bestätigung 
erfolgen, dass es sich um keine Biberburgen handle. 
Der Vorsitzende konstatierte, dass die Rinsen derzeit 
wieder sehr hoch sein, weil der Biber erneut einen 
Damm gebaut hätte. Aber nicht nur der Biber, auch die 
Schwarzfischer bereiten Sorgen. „Einige sind dabei an 
Dreistigkeit nicht zu überbieten“, ließ Hagen wissen. 
Über die im vergangenen Jahre eher spärlichen Fang-
ergebnisse der Vereinsgewässer informierte detailliert 
Gewässerwart Sven Thierbach. Bei einigen Arbeits-
einsätzen, zur Entfernung umgelegter Bäume durch 
Windbruch oder Biber, waren die Fischer aktiv. Der 
Bericht von Vizevorsitzenden und Jugendleiter Domi-
nik Hornauer verdeutlichte, dass für die Nachwuchs-
fischer einiges geboten war, wie etwa Abend- oder 
Raubfischen, An- und Königsfischen, jedoch mangels 
Beteiligung einige Termine abgesagt werden mussten.  
„Der Nachwuchs hat ein Zeitproblem, da sie in vielen 
Vereinen aktiv seien“, meinte Hornauer. Um das Inter-
esse des Nachwuchses zu stärken, wolle man diese in 
besonderen Aktionen und Kursen einbinden und an die 
Themen des Angelns wie etwa Angelbinden heranfüh-
ren und mit einem extra Forellenfischen zu begeistern. 
Geplant habe man ferner auch wieder ein Abend- 
und Raubfischen sowie das An- und Königsfischen.  In 
seinen Grußworten lobte Bürgermeister Hans Thiel das 
große ehrenamtliche Engagement des Fischervereins, 
die sich auch die Lebensraumpflege und Aufwertung 
ihres Ortes auf die Fahne geschrieben haben. „Das 
ist aktiver Umweltschutz“, merkte er an. Er bedauerte, 
dass die Bürokratie den Vereinen und hier insbeson-
dere dem Fischerverein Knüppel zwischen die Beine 
werfe. Unverständlich sei für ihn auch das Schwar-
zangeln. Für Sven Thierbach, der sein Amt an diesem 
Abend zur Verfügung stellte, wurde Hans Bauer zum 
neuen Gewässerwart des Fischervereins Sarching 
gewählt. Mit einem Präsent dankte man Thierbach für 
sein Engagement. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Närrische Gaudi in der Skigymnastik des SV Sarching 

In Sarching ging es in der Skigymnastik närrisch zu. 
Angefangen von den Kindergartenkids bis hin zu den 
Erwachsenen, hatten alle ihren Spaß. Spaß und Action 
gibt es im Rahmen der Skigymnastik bei den Jüngs-
ten sowieso immer, doch im Fasching wird noch eines 
obendrauf gesetzt. Da fliegen die Bonbons durch den 
Trainingsraum im Haus der Vereine Sarching oder 

Schokoküsse werden ratz fatz aufgegessen. Spiel, 
Spaß und Action war angesagt bei der Gruppe von 
Julia Gansmeier (Kinder bis 6 Jahre). Anschließend 
hatten die Schulkinder bei Margot Schiller ihren Spaß. 
Bei den Erwachsenen wurden zu Apres Ski Hits die 
Situps gemacht und Bauch-Beine-Po trainiert.  
Bericht: C. Kroschinski / Foto: Julia Gansmeier

Im Kühlschrank der Feuerwehr Sarching 
brennt wieder Licht 

Der in die Jahre gekommene und stromfressende 
Getränkekühlschrank im Feuerwehrhaus Sarching 
musste dringend erneuert werden. Dies lies sich Thomas 
Meier, Inhaber von Reddy Küchen, nicht nehmen und 
spendete kurzerhand einen neuen Getränkekühl-
schrank. Somit stehen bei Übungen, nach Einsätzen 
oder bei Veranstaltungen stets gekühlte Getränke zur 
Verfügung. Die Feuerwehr Sarching bedankt sich 
beim Spender Thomas Meier.
Bericht und Foto: Thomas Eibl
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Jahreshauptversammlung des Fischerverein Illkofen 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Fischer-
vereins Illkofen im Haus der Vereine Friesheim, konnte 
Vorstand Markus Glenz neben den Mitgliedern auch 
Bürgermeister Hans Thiel und dessen Stellvertreter 
Dominik Schindlbeck willkommen heißen. Schriftführe-
rin Ricarda Prechtner erinnerte nicht nur an die letzte 
Jahreshauptversammlung, sondern berichtete stellver-
tretend für Gewässerwart Thomas Prechtner über die 
Fangergebnisse in den vier gepachteten Vereinsge-
wässern. Jugendwart Max Rappl blickte zurück, was 
für die Jugendlichen geboten war. Dank Gönner und 
Sponsoren konnten für den Nachwuchs neue Regen-
jacken, Pullover und Shirts angeschafft werden. Sie 
waren beim Rama Dama mit Feuereifer dabei, ebenso 
als Helfer beim Fischerfest und nicht zuletzt beim Nist-
kästen aufhängen, berichtete der Jugendleiter. Der 
Verein zähle derzeit 96 Aktive, 19 Passive und 16 
Jugendliche als Mitglieder, so Vorstand Markus Glenz, 
der unter anderem auch freudig auf ein gelungenes 
Fischerfest zurückblickte, wenngleich das Wetter nicht 
den Erwartungen entsprach. Der Vorsitzende appel-
lierte, dass die Aktiven vermehrt auf „Schwarzfischer“ 
achten sollen. Der Terminkalender für die Angler ist 
bereits mit Arbeitseinsätzen und dem Besuch von 
Fischerfesten benachbarter Vereine wie in Friesheim 
(19.5.) oder Geisling (21.7.) gefüllt, ebenso werde 
man sich nicht das Gründungsfest des Burschenvereins 
Illkofen entgehen lassen. Hier plane man Besuche am 
Samstag und Sonntag.  Das Illkofener Fischerfest habe 
man für den 28.7. eingeplant. Bürgermeister Hans 
Thiel zeigte sich beeindruckt von den vorgetragenen 
Zahlen und Berichten und lobte das großartige ehren-

amtliche Engagement der Fischer, die hervorragende 
Jugendarbeit leisten. Im Rahmen der turnusmäßigen 
Neuwahlen wurde der bisherige zweite Vorsitzende 
Raphael Lang zum ersten Vorsitzenden gewählt. 
Markus Glenz hatte sich nicht mehr zur Wahl gestellt.  
Johannes Schmid ist künftig Vizevorsitzender. Als Kas-
sier fungiert Elmar Vilsmeier. In den schon bewähr-
ten Händen blieben die Ämter der Schriftführerin mit 
Ricarda Prechtner, des Gewässerwarts mit Thomas 
Prechtner, des Gerätewarts mit Heribert Schuller und 
des Jugendwarts mit Max Rappl. Zum zweiten Jugend-
wart wurde Tim Reinisch gewählt.  Die Vorstandschaft 
wird verstärkt mit Ehrenvorstand Reinhard Eder, den 
Ehrenräten Josef Süß, Bernhard Prechtner und den Bei-
sitzern Josef Gürster und Markus Glenz. Das Amt des 
Hüttenwirts übernimmt ebenfalls Markus Glenz. Die 
Vorstandschaft zeichnete zusammen mit Bürgermeis-
ter Hans Thiel Simon Achhammer und Christopher 
Dietrich für 10-jährige Vereinstreue aus sowie Hubert 
Hartl, Klaus Prinz, Peter Rogner, Alfons Schmidmeier, 
Reinhard Wolfert, Peter Kern und Florian Zweckerl  
für ihre 25-jährige Vereinstreue aus. Seit 40 Jahren 
gehört Armin Winter, seit 45 Jahren Reinhard Falter-
meier und seit bereits einem halben Jahrhundert Armin 
Auhagen, Max Barth, Günther Brendel, Josef Süß und 
Johann Schmid dem Fischerverein Illkofen an. Simon 
Folger und Tim Reinisch wurden aus der vereinseige-
nen Jugend zu den aktiven Fischern aufgenommen. 
Mit Präsenten wurden die scheidenden Vorstandsmit-
glieder für ihr Engagement verabschiedet, darunter 
vor allem der langjährige „Hüttenwirt“ Josef Gürster. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Jahreshauptversammlung der FF Illkofen 

„Oft sind es die kleinen Schritte, nicht die großen 
Sprünge, die die nachhaltigste Veränderung bewir-
ken“, zitierte FF-Vorstand Johannes Geser bei der 
Jahreshauptversammlung der FF Illkofen und resü-
mierte, dass dies das vergangene Vereinsjahr treffend 
umschreibe. Man habe viele kleine Schritte gemacht 
und nachhaltige Veränderungen erreicht. Neben der 
Teilnahme an allen kirchlichen Festen habe man den 
Volkstrauertag erstmals am Vorabend des Totensonn-
tags mit Fackelzug abgehalten. Ferner blickte der 
Vorsitzende auf den Besuch des Benefizkonzerts des 
Gebirgsmusikkorps der Bundeswehr zurück sowie 
neun Gründungsfeste und nicht zuletzt das Dorffest. 
Nicht ohne Stolz freute man sich, dass mit Elena 
Hammerschmid erstmals eine Illkofenerin die Agnes 
Bernauer sein werde. Man konnte 50 Karten für das 
Festspiel ergattern und diese gingen sehr schnell 
weg. Sehr gut gelaufen sei auch der Nikolausdienst, 
berichtete er. Den krönenden Abschluss bildete die 
Christbaumversteigerung. Auch sein Ausblick klang 
vielversprechend: Geplant sei ein Kesselfleischessen, 
die Jugendflamme, der Besuch von drei Gründungs-
festen und im Spätsommer wolle man ein Fest „Altes 
Bier“ ausrichten. Für die Mitgliedbeitragserhöhung 
von sechs auf zehn Euro sprachen sich alle Mitglieder 
einstimmig aus. Positive Bilanz zog auch Jugendwart 
Philipp Kronschnabl, der von 12 Mitgliedern berich-
tete, die engagiert an den Übungen, Rama Dama, oder 
auch dem Wissenstest oder dem Berufsfeuerwehrtag 
dabei waren. Auch Atemschutzbeauftragter Florian 
Pfeiffer war mit der Übungsbeteiligung sehr zufrie-
den und gleichzeitig froh, dass man zu keinem Ein-

satz unter Atemschutz ausrücken musste.12 Einsätze 
hatte die Freiwillige Feuerwehr Illkofen im vergange-
nen Jahr zu verzeichnen, zog Kommandant Anton 
Pfeiffer seine eindrucksvolle Bilanz. Bei zwei Bränden 
und zehn Technischen Hilfeleistungen, darunter zwei 
Leichenbergungen, Ölspuren, Sturmschäden und Ver-
kehrsabsicherungen konnten die freiwilligen Helfer 
aus Illkofen beherzt eingreifen und dadurch großen 
Schaden verhindern und abwenden. Dabei wartete 
der Kommandant mit beeindruckenden Zahlen auf. 
Insgesamt wurden von allen aktiven Feuerwehrkame-
raden 357 Stunden in den Einsätzen geleistet, sowie 
fast 800 Stunden aufgewendet für Übungen, Ein-
sätze, Weiterbildungen, Prüfungen und Instandhal-
tung sowie Ablegung eines Leistungsabzeichens einer 
„Ü40“ Gruppe. Auch in diesem Jahr plane die Wehr 
wieder Übungen, die ausnahmslos zusammen mit der 
Auburger Wehr stattfinden werden. Ferner informierte 
der Kommandant, dass die Feuerwehr Illkofen viel-
leicht schon Ende 2024 das LF 10 der FF Sarching 
übernehmen könne. Im Zuge der turnusmäßigen Neu-
wahlen der Kassenprüfer übernehmen dieses Amt 
weiterhin Florian Lauterbach und Franz Gerl. Zeug-
nisse gab es für Florian Lauterbach, Lukas Bauer und 
Philipp Kronschnabl, sie erwarben den Feuerwehrfüh-
rerschein und der Hydrantenprüfung unterzogen sich 
Julia Eichenseer, Laura Ostermayer und Julian Stein-
acker. Anschließend oblag es Vorstand Johannes 
Geser, seinem Stellvertreter Thomas Voggesberger 
und den beiden Kommandanten Anton Pfeiffer und 
Robert Jans sowie Bürgermeister Hans Thiel Günter 
Schön zum Ehrenmitglied zu ernennen. Befördert 
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wurde Thomas Voggesberger zum Hauptfeuerwehr-
mann. Bürgermeister Hans Thiel überreichte an Kom-
mandant Anton Pfeiffer die Floriansmedaille in Gold. 
Pfeiffer ist seit nunmehr 24 Jahren aktiv in der Vor-
standsriege der Feuerwehr Illkofen. Eine besondere 
Ehrung wurde Georg „John“ Kastenmeier zuteil: Er 
wurde zum Ehrenvorstand ernannt. Bereits mit 15 
Jahren trat der inzwischen 61-järige in die Feuerwehr 
ein. Von den 47 Jahren einer Mitgliedschaft war er 

sage und schreibe 43 Jahre in einer Führungsposi-
tion, ob als Jugendwart, Adjudant, Atemschutzbeauf-
tragter und 23 Jahre lang als Vorstand. „Das hat es 
in meiner Amtszeit noch nicht gegeben und ist aller 
Ehren wert“, meinte Vorstand Johannes Geser. Bür-
germeister Hans Thiel zollte den Kameradinnen und 
Kameraden der Wehr und nicht zuletzt der Jugend 
höchste Anerkennung. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Burschenverein Illkofen lud zur Informationsveranstaltung zum Festablauf 

Der Burschenverein Illkofen mit Mädchengruppe ist 
bereits im großen Festfieber, denn von 29. Mai bis 2. 
Juni steht das 20. Gründungsfest im Veranstaltungs-
kalender. Die Dorfbewohner, Vereinsmitglieder sowie 
Schirmherren, Festmutter und Festbraut und nicht 
zuletzt der Patenverein, Bürgermeister Hans Thiel und 
sein Stellvertreter Dominik Schindlbeck wurden zu 
einer Informationsveranstaltung ins Sportheim Illkofen 
eingeladen. Die beiden Festleiter Stefan Grundner 
und Florian Pfeiffer freuten sich über den hervorra-
genden Besuch und erläuterten in Kurzfassung den 
Ablauf des Infoabends. Burschenvereinsvorsitzen-
der Stefan Grundner, in seiner Funktion als Festlei-
ter, zeigte abwechselnd mit Festleiter Florian Pfeiffer 
in einer Präsentation das gesamte Spektrum der Vor-
bereitungen und den erreichten Planungsstand auf. 
Mit Christian Wagner und Stefan Ganzer wurden die 
Schirmherren, mit Maja Hammerschmid die Festbraut 
und mit Christina Dietlmeier die Festmutter gefunden.  
Der Burschenverein Moosham konnte als Pate gewon-
nen werden. Auf dem Platz für das Festzelt, in unmit-
telbarer Nähe zum Vereinsheim der SpVgg Illkofen, 
wurde bereits letztes Jahr Gras gesät und auch die 
Parkmöglichkeiten und Parkplätze stehen fest. Alle 
verkehrstechnischen Voraussetzungen sind erfüllt. Der 
Strom kann vom Sportheim entnommen werden.  Mit 
einer Zeltgröße von 50 x 25 m und angrenzendem 
„Biergarten“ bietet man den Besuchern Platz, außer-
dem wird ein Barzelt mit aufgestellt, sowie ein Kaf-

feezelt. Die Firma Schöberl wird sich für das Essen 
verantwortlich zeichnen und beim Festbier vertraut 
man auf die Brauerei Kuchlbauer. Selbstverständlich 
steht auch schon das Festprogramm: Lost geht es am 
Mittwoch mit den Gewekiner Buam und Madl, am 
Donnerstag spielt die Kapelle Josef Menzl. Am Frei-
tag sorgen nach dem Bieranstich die „Breznsalzer“ 
für Feststimmung im Zelt. Am Samstag heizt die Par-
tyband „Notausstieg“ ein und am Sonntag spielt die 
Festkapelle „D’Vorwaldler“. Nach dem Festzug und 
zum Festausklang lässt die Partyband „Kasplattnro-
cker“ die Festzeltwände wackeln. „Wir wollen beim 
Kirchen- und Festzug versuchen möglichst alle Stra-
ßen in Illkofen zu passieren, einige bereits beim Kir-
chenzug, andere beim Festumzug am Festsonntag um 
14.30 Uhr“, erklärte Stefan Grundner und ergänzte, 
dass der Festgottesdienst am Dorfplatz bei der Kirche 
stattfinde. Für die Mitglieder des Burschenvereins 
geht es schon am 21.5. mit kleineren Arbeiten und 
am 24. Und 25.5. mit dem Zeltaufbau los. „Hier wird 
jede Hand gebraucht“, so die beiden Festleiter Stefan 
Grundner und Florian Pfeiffer. Wie die beiden Fest-
leiter ferner erläuterten, werde man am 1. Mai beim 
Maibaumaufstellen mit dem Bier- und Essensmarken-
verkauf starten. Mitte Mai werden die Mitglieder 
dann von Haus zu Haus ziehen und die Festschrift, 
Wertmarken und auch Zaunfähnchen verkaufen.  
Bericht: Christine Kroschinski
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Generalversammlung des KSV Friesheim 

Die Generalversammlung des Krieger- und Soldaten-
vereins Friesheim im Haus der Vereine Friesheim stand 
ganz im Zeichen von Rück- und Ausblick. Erster KSV-
Vorsitzender Martin Hagen hieß neben den zahlreich 
erschienenen Mitgliedern auch Vizebürgermeister 
Dominik Schindlbeck willkommen. Er ließ die Ereignisse 
des vergangenen Jahres, wie Jahreshauptversammlung, 
Starkbierfest oder kirchliche Feste wie Fronleichnam, 
Herz-Jesu-Fest und nicht zuletzt das Kirchenpatrozinium 
mit Totengedenken, Fahrzeugsegnung und 20-jähriges 
Jubiläum des Hauses der Vereine sowie den Volkstrau-
ertag in Kurzfassung Revue passieren. Zuvor hatten 
Schriftführer Manuel Hopp und Kassier Stefan Geserer 
ihre Berichte vorgetragen. Reservistenleiter Tobias Sep-
penhauser bedauerte, dass man im vergangenen Jahr 
keine Aktionen hatte, zeigte sich aber zuversichtlich, 
dass es sich in diesem Jahr ändere. Vorsitzender Martin 
Hagen gewährte anschließend einen Ausblick auf den 
inzwischen gefüllten Vereinskalender. Man freue sich 
schon auf das Starkbierfest am 23. März ab 19 Uhr im 
Haus der Vereine. Selbstverständlich sei die Teilnahme 

an den kirchlichen Festen der Pfarrei, wie Fronleich-
nam (30.5.), Herz-Jesu-Fest (9.6.) sei obligat, ebenso 
wie das Kirchenpatrozinium mit Totengedenken am 
15. August, dass der KSV wieder in bewährter Form 
mit Totengedenken und Musik durchführen möchte. Die 
Teilnahme am 100-jährigen Gründungsfest der Krie-
ger- und Reservistenkameradschaft Barbing am 15. 
Juni habe man ebenfalls eingeplant. Auch der Volks-
trauertag in Illkofen sei ein fester Bestandteil des Ver-
einskalenders, erläuterte Hagen.  Die Vorstandschaft 
dankte Maria Ernst, die stets mit Liebe und Sorgfalt das 
Kriegerdenkmal pflegt. Ferner informierte der Vorsit-
zende, dass man Stoff gekauft habe, um neue Jacken 
schneidern lassen zu können. Die Kosten belaufen sich 
derzeit pro Jacke auf 210 Euro zzgl. Mwst. 170 Euro 
der Kosten müsse jedes Vereinsmitglied selbst tragen, 
den Rest übernehme der Verein. Interessenten sollten 
sich melden zur Terminvereinbarung. Vizebürgermeis-
ter Dominik Schindlbeck hob hervor, dass der Verein 
durchaus stolz sein dürfe, gerade in Zeiten, in denen 
den vielen Traditionsvereinen die Notwendigkeit aber-

Kinderfasching in Friesheim 

Viele Spiele, Spaß und Action sorgten beim Kin-
derfasching im Haus der Vereine in Friesheim für 
ausgelassene Stimmung. Zahlreiche Superhelden, 
Comicfiguren, Prinzessinnen, Piraten und Phantasie-
gestalten füllten den Saal. Das abwechslungsreiche 
Programm, gestaltet von Franziska Stern, Steffi Atten-
berger und Caroline Hopp und Dominik Brunner als 
DJ ließ keine Langeweile aufkommen.  Ein besonderes 
Highlight waren die fulminanten Show-Acts der Kinder- 
und Jugendgruppen der Friesheimer Faschingsfreunde. 
Die Faschingsfreunde zündeten einmal mehr unter dem 

Motto „The Great Friesi - Willkommen zu den golde-
nen 20er“ ein buntes Programmfeuerwerk. Zur weite-
ren Begeisterung spendierten die Wirte Johannes und 
Alexander Graml allen Kindern Pommes. Durch ein 
reichhaltiges Kuchenbüfett war für das leibliche Wohl 
von Groß und Klein bestens gesorgt. Zudem gab es 
kleine Finanzspritzen von der Gemeinde und Sponso-
ren und so konnten bei den Spielen Luftballons, Süßig-
keiten und auch viele Preise ausgegeben werden. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Neue Trainingsjacken für die Bambini- und Kindergruppe 
der Faschingsfreunde Friesheim 

Da freut sich der Nachwuchs der Faschingsfreunde 
Friesheim. Die Kinder strahlten bis über beide Ohren, 
als sie pünktlich zum ersten Bunten Abend in die 
neuen Trainingsjacken schlüpfen durften. Thomas 
Prinzhorn, Geschäftsführer der Firma grotec GmbH, 
das Autohaus Stierstorfer Barbing, sowie die Wirts-
brüder Alexander und Johannes Graml (Haus der 
Vereine Friesheim) haben dies für die Kleinen mög-
lich gemacht. Die Sponsoren waren natürlich auch zu 
Gast an den Bunten Abenden der Faschingsfreunde 
Friesheim und schauten sich mit großer Freude den 
Auftritt des Nachwuchses an. „Die Kleinen eifern 

den Großen so sehr nach und deshalb finden wir es 
klasse, dass sie nun auch in den gleichen Trainingsout-
fits wie der Showtanz und die ÜFüs erstrahlen können“ 
so die beiden Bambini-Trainerinnen Susanne Knöpfle 
und Franziska Stern, die alle Hebel für das Sponso-
ring in Bewegung gesetzt hatten. Die Vorstände Vero-
nika Beck und Daniel Koller möchten sich auch noch 
einmal recht herzlich bei den Firmen bedanken. Durch 
die großzügigen Spenden konnten über 40 Trainings-
jacken im Wert von ca. 2.000,00 Euro für die Kinder 
finanziert werden. 
Bericht und Foto: Faschingsfreunde Friesheim

kannt werde oder sich mangels Mitglieder auflösen.  
Oftmals auch dann, wenn der letzte Krieger verstor-
ben sei oder keiner mehr Verantwortung in der Vor-
standschaft übernehmen wolle. „Der KSV Friesheim ist 
ein fester und nicht wegzudenkender Bestandteil der 
Gemeinde und des gesellschaftlichen Lebens. Und mit 
dem Gedenken und Erinnern der Opfer von Terror und 
Gewalt und der Mahnung zum Frieden komme dem 
KSV eine wichtige Aufgabe zu“, so Vizebürgermeis-

ter Dominik Schindlbeck, der ergänzte, dass Krieger- 
und Soldatenverein nach wie vor gefordert seien, die 
Erinnerung wach zu halten. In diesem Sinne dankte er 
den Verantwortlichen des Vereins, allen voran Martin 
Hagen für das Gedenken an die Kriegsopfer an den 
Jahrtagen, aber auch für die Pflege des Kriegerdenk-
mals, als Mahnmal für die heutige und künftige Gene-
rationen. 
Bericht: Christine Kroschinski
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Aktuelle Vereinstermine finden Sie auch mit der kostenlosen Heimat-Info App.
Scannen Sie hierfür einfach den nebenstehenden QR-Code.

Termine und Veranstaltungen

TERMINE BARBING
MÄRZ 2024 
01.03. 19.00 TVB  Schindlbeck Wolfgang Gedächtnis-Watt-Turnier
01.03. 18.00 ECF (Frauenverein)  Weltgebetstag der Frauen
03.03. 10.00  Einweihung und Segnung der Pfarrkirchen Barbing und  
   Illkofen und Pfarrheim Sarching durch Bischof Voderholzer
05.03. 19.00 Förderverein Jahreshauptversammlung 
08.03. 20.15 - 21.45  Förderverein Prosecco Shopping Basar
09.03. 10.30 - 12.30  Förderverein Alles fürs Kind und Räderbasar
09.03. 9.00 OGV Barbing Aufstellen Osterbrunnen
13.03.  Förderverein  Schuleinschreibung Infostand
15.03. 14.00 ECF (Frauenverein)  Palmbuschenbinden Pfarsaal
16.03. 18.00 ECF (Frauenverein)  Schafkopf Turnier
16.03. 9.30  Rama Dama
16.03. 19.30 Theaterverein  1. Aufführung „Unverzagt auf Biesterjagd“ 
17.03. 11.15 Kirche Fastenessen
22.03. 19.30 Theaterverein  2. Aufführung „Unverzagt auf Biesterjagd“ 
23.03. 19.30 Theaterverein  3. Aufführung „Unverzagt auf Biesterjagd“ 
28.03. 18.00 Donaumöwe Ostereierschießen
29.03. 11.00 TV und FF Barbing  Fischessen bei der Feuerwehr

TERMINE SARCHING
FEBRUAR 2024 
24.02. 5.00 SVS Ski-Abteilung Tagesausflug Skifahrt
25.02.  FF Sarching Generalversammlung mit Neuwahlen

MÄRZ 2024 
01.03.  Fischerverein Sarchinger Weiher Jahreshauptversammlung Landgasthof Geser
03.03.  Pfarrei Sarching Einweihung Pfarr- und Jugendheim
27.03 19.00 SVS Damengymnastik Osterfeier beim Geser
28.03.  Schützenverein Ostereierschießen

TERMINE ILLKOFEN
FEBRUAR 2024 
23.02.  20.00 Schützenverein Friesheim Ehrenabend König- und Pokalschiessen
29.02.  20.00 Schützenverein Friesheim Jahreshauptversammlung

MÄRZ 2024 
01.03.  Würfelclub Auburg Generalversammlung 
03.03. 14.00 Pfarrei Cafe für alle im Pfarrheim Illkofen
08.03. 9.00 Pfarrei Frauenfrühstück im Pfarrheim Illkofen
14.03. 19.00 OGV Illkofen Generalversammlung im Gasthaus Geser
15.03.  FFW Auburg  Generalversammlung 
16.03. 14.00-16.00 Pfarrei Illkofen Basar im Pfarrheim
16.03. 9.00 OGV Illkofen Keichlbackkurs
16.03.  Schützenverein Eltheim Starkbierfest
23.03.  Fischerverein Friesheim Starkbierfest

So einfach geht‘s
Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat Info 
App auf Ihr  Smartphone.

Schritt 2
Wählen Sie unsere Gemeinde aus.

Schritt 3
Wählen Sie Ihre Themen-Favoriten 
für Push-Nachrichten aus. Sie erhal-
ten nur zu Ihren gewählten Themen 
Push-Mitteilungen.

Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

JJeeddeerrzzeeiitt  zzuuvveerrlläässssiigg  
iinnffoorrmmiieerrtt  üübbeerr::

NNeeuuiiggkkeeiitteenn  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

AAkkttuueelllleess  vvoonn  uunnsseerreenn  VVeerreeiinneenn  
uunndd  OOrrggaanniissaattiioonneenn

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn,,  AAbbffaallllkkaalleennddeerr  
uu..vv..mm..

Jetzt Heimat Info 
App kostenfrei 
herunterladen!

NEU: Die Gemeinde 
Barbing jetzt als App 

Einfach downloaden und los geht’s! In der neuen App, getauft auf den Namen „Heimat Info”, 
finden Sie alles auf einen Klick: Aktuelles aus dem Rathaus, Veranstaltungen und Neuigkeiten unserer 
Vereine, einen Abfallkalender u.v.m. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert 
nichts mehr.
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Folgen Sie uns gerne 
auf Instagram!

93073 Neutraubling · Geretsrieder Str. 9
Tel. 09401/2754 · Mobil 0179/2165966

Fax 09401/522867 · info@friebeonline.com
www.friebeonline.com

• Heizung • Sanitär • Spenglerei
• Solaranlagen • Rohrreinigung

• Gas-/Wasserinstallation

Gewerbegebiet Sarchinger Feld · Roggenweg 4 · 93092 Barbing
Tel. 0 94 01 / 84 00

info@schreinerei-freundorfer.de · www.schreinerei-freundorfer.de

• Möbel nach Maß - Zirbenholzmöbel
• RELAX-Bettsysteme
• Einbruchschutz nachrüsten
• Holzfenster-Renovierung mit Aluminium
• Fenster – Haustüren – Wintergärten
• Zimmertüren – Gleittüren
• Innenausbau – Renovierungen

Heizung · Lüftung · Sanitär
Klima · Solar

Wärmepumpen

Benzstraße 3 · 93092 Barbing

Telefon 09401-2531

Telefax 09401-4773

www.reinhold-reinhardt-gmbh.de

kontakt@reinhold-reinhardt-gmbh.de

Bitte Termin

vereinbaren!

Regensburger Straße 6 · 93092 Barbing
 09401 3475

Dienstag bis Freitag 08:00 - 12:00 | 13:00 - 17:30 - Samstag 08:00 - 12:30



Besuchen Sie uns auf Facebook! BARBING I Ein Ort zum Leben

Unsere Vielfalt 
bietet reichlich Möglichkeiten:
• musikalische Grundschule
• Sinus-Schule (Verbesserung der Qualität des Mathematikunterrichts) / 

Mathe-Lernwerkstatt
• Partnerschule der Universität
• naturwissenschaftlicher Unterricht in der Lernwerkstatt
• Schulbücherei mit Beratung / Lesepaten
• Arbeitsgemeinschaften: Kreativwerkstatt / Schulhausgestaltung, Chor, 

Schulgarten
• Projekt „Spielen macht Schule“
• gesunde Pause

Ambulante Krankenp�ege St. Michael 
Unsere Leistungen:

• Grundp�ege • Behandlungsp�ege • Hilfe im Haushalt • Betreuung

Wir suchen P�egefach- u. Hilfskräfte gerne auch Quereinsteiger mit Freude am Umgang mit Menschen.
St.-Michael-Platz 4 · 93073 Neutraubling ·  Tel. 09401/524592 · Fax 09401/9135732

Unser Familienbetrieb ist im Trauerfall Tag und Nacht, 
auch an Sonn- und Feiertagen erreichbar!

93073 Neutraubling • Sudetenstraße 8

Fax: (0 94 01) 33 34

UNSER SERVICE
• Erdbestattungen
• Feuerbestattungen
• Seebestattungen
• Bestattungsvorsorge
• Überführungen im In- und Ausland
• Hauseigene Trauerhalle
• Bestattermeisterbetrieb


